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MONTANA STEIGFELLE
Mit Herzblut und Schweizer 
Sinn für Qualität.
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MONTANA SPORT INTERNATIONAL AG // Stans // Switzerland // montana-international.com 
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Sepp Schuler
Linthbettstrasse 6

8717 Benken
  Ski Service in Perfektion  www.activesports.ch   –   078 666 16 69
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Mönchaltorf, outdoorland.ch
AUSRÜSTUNG FÜR OUTDOOR-ERLEBNISSE

Gut ausgerüstet
in den Winter
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Die Generalversammlung 2022 ist schon wieder Geschichte. Wir vom Vorstand bedanken uns 
nochmals bei allen Teilnehmern für das grosse Interesse. Weiter  bedanken wir uns bei allen die 
mitwirkten und bei René für Laudatio  Claudia Gresch, unserem neuen Ehrenmitglied.

KOSTE N BE I TOURE NABME LDUNGE N
Coronabedingt gab es Touren, die in der Kostenabrechnung problematisch waren. Es gab viele 
Anmeldungen, entsprechende Hütten- und Hotelreservationen, danach wieder viele  
Abmeldungen mit einem auf und ab an notwendigen Tourenleitern.
Wir machen darauf aufmerksam, dass, das Tourenreglement gilt. Bei jeder Anmeldung muss 
dies auch explizit bestätigt werden.
Gemäss Tourenreglement muss jeder angemeldete Teilnehmer für seine verursachten Kosten 
aufkommen, auch wenn er nicht teilnehmen kann. Der Tourenleiter storniert alles, was er kann. 
Wenn aber Restkosten stehen bleiben, werden diese dem Teilnehmer verrechnet. In der Regel 
werden solche Kosten von einer Reiseversicherung übernommen.

DIE ALPE N
Im Schübelbachner Gemeindehaus haben wir Dokumente archiviert. Die Gemeinde verlegte 
das Archiv innerhalb des Gebäudes. Bei diesem Umzug nahmen wir die Alpen aus dem Archiv 
und lagerten sie bei unserem Bibliothekar Huby Stählin ein. Wir haben alle Ausgaben der 
«Alpen» als pro Jahr als gebundene Bücher seit 1891. Diese sollen nicht nur in einem Archiv  
liegen, sondern sind zum Lesen da. Die Bücher können bei Huby bis am 1.November 2023  
ausgeliehen werden.

Für das Jahr 2023 wünsche ich euch allen viele interessante und schöne Bergerlebnisse,  
Zufriedenheit und gute Gesundheit. Ich wünsche frohe Festtage und einen schönen  
Winteranfang.

Euer Präsident
Roland Ziegler

55
Aktuelles aus 
dem Vorstand
LIE BE ZINDE LSPITZFAMILIE



A
K

TU
EL

LE
S 

A
U

S 
D

EM
 V

O
R

ST
A

N
D

Gratulationen
8 5 JAHRE – 26 .01 .193 8

Hegner Alois
Siebnen

6

8 5 JAHRE – 03 .02 .193 8

Hiestand Engelbert
Pfäffikon SZ

8 5 JAHRE – 2 4.02 .193 8

Fleischmann Alma
Altendorf

80 JAHRE – 04.01 .1943

Zopfi Emil
Zürich

80 JAHRE – 16 .01 .1943

Ehrler Walter
Freienbach
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MASSSTÄBE SETZEN
HEUTE WIE MORGEN

Ein Unternehmen der Geoterra Gruppe

info@geoinfra.ch
www.geoinfra.ch

Pfäffikon SZ - Siebnen - Einsiedeln - Jona - Stäfa - Rüti - Weitzikon
Richterswil - Horgen - Weggis - Brunnen - Küssnacht - Goldau

Sport Trend Shop  |  Heuweidlistr. 25b  |  8340 Hinwil  |  Tel. 044 938 38 40  |  sport-trend-shop.ch

Lerne am kostenlosen Workshop von 
 qualifizierten Bergführerinnen / Bergführern  
die Grundlagen der Lawinenkunde.

Mittwoch, 11. Januar 2023 
um 19 Uhr im STS

MAMMUT SNOW  
SAFETY SESSION
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Mutationen

AUSTRIT TE (Aug - Okt 2022)EINTRIT TE (Aug - Okt 2022)
Betschart Christoph Schwyz
Brunner Claudia Männedorf
Kirchweger Sarah Lachen
Koller Dieter Uetliburg
Mächler Fabienne Siebnen
Schmucki Stephanie Lachen
Schmucki Simon Lachen
Soofi-Orsinger Désirée Rapperswil
Von Allmen Fritz Buttikon
Bernet Erwin Uznach
Bernet Rita Uznach
Bünter Verena Wetzikon
Cadisch Regula Tuggen
Flemming Gubler Wollerau
Gerber Elisabeth Jona
Giger Max Wilen
Gubler Flemming Wollerau
Janser Kurt Tuggen
Mettler Anisha Benken
Mettler Timon Benken
Meyer Helmut Wetzikon
Müller Adrian Freienbach
Müller Elias Freienbach
Müller Leoni Freienbach
Müller-Hug Monika Freienbach
Orsinger Daniel Wangen
Pawlak Paulina Ittingen
Rohner Claudio Winterthur
Ruoss Alexandra Wangen
Umbach Joel Siebnen
Wigger Tamara Jona
Wigger Yves Jona
Wigger Zizou Jona
Wigger Novaly Jona
Ziltener Roman Vorderthal

Bruhin Oliver Pfäffikon
Bürer Michael Galgenen
Fankhauser Angelina Rapperswil
Fleury Theres Pfäffikon
Haas Tobias Jona
Herz Karin Pfäffikon
Herz Sebastian Pfäffikon
Herz Amelie Pfäffikon
Herz Lionel Pfäffikon
Herzog Sascha Lachen
Herzog Alessandra Lachen
Kelterborn George Altendorf
Kobel Etienne Jona
Mändli Anita Schaffhausen
Odermatt Astrid Kilchberg
Schärli Daniel Freienbach
Wolf Laura Pfäffikon

TODESFÄLLE
Bamert Armin Galgenen Jg. 1941 Mitgliedschaft 50 Jahre
Egli Werner Kloten Jg. 1933 Mitgliedschaft 60 Jahre
Wyler Walter Wilen Jg. 1935 Mitgliedschaft 48 Jahre

Wir entbieten den Angehörigen unsere aufrichtige Anteilnahme.

8 9



Bamert Armin  

29. September 1941 – 22. September 2022

Ende September erreichte uns die Nachricht, dass Armin Bamert an den Folgen eines tra-
gischen Verkehrsunfalls ums Leben gekommen ist. Armin war vielen ein Begriff wenn es 
ums Rettungswesen in unserer SAC Sektion geht. 
Armin war vor genau 50 Jahren in unsere Sektion eingetreten. Er war Zeitlebens ein  
Bergsteiger, Naturliebhaber und vor allem über Jahrzehnte ein aktiver Retter in der  
Rettungsstation Wägital.
Armin, der über viele, viele Jahre ein aktiver Bergsteiger war, liebte die Natur und die  
Berge über alles. So kam es, dass er als sehr junger Bursche schon in der Rettungskolonne 
Mitglied wurde und sich bei vielen Einsätzen rund ums Wägital engagierte. Armin war 
aber auch über sehr viele Jahre teilzeitmässig bei der Rega tätig. So hat er über viele  
Jahre Wochenende für Wochenende nach Arbeitsschluss am Freitag- bis zum Sonntag-
abend Pikettdienste auf dem Dach des Kinderspitals in Zürich geleistet, da die Rega dort 
einen Heli stationiert hatte. Nebenbei war er Kursinstruktor im Sanitätswesen und in 
technischen Bereichen. Dabei gab er sein breites Wissen an viele Retter und Bergsteiger  
weiter.
In der Freizeit war er bis heute jeweils am Fusse des Kl. Aubrig in seiner geliebten  
Alphütte anzutreffen.
Armin, wenn wir nächstes Mal unter dem Kl. Aubrig durchlaufen, werden unsere  
Gedanken bei dir sein. 

Wyler Walter    

7. August 1935 - 19. Oktober 2022

Wyler Walter war 48 Jahre lang Mitglied in unserer Sektion. Als sehr versierter Kassier 
hatte er das Finanzwesen von 1982-1991 unter sich. In diesen Jahren hatte er die Buch-
haltung auf eine IT gestützte Lösung umgestellt und das Inkassowesen der Mitglieder-
beiträge über den Zentralverband  angeschlossen, was die Arbeit der Kassiere wesentlich  
vereinfacht hat. Nebst dem war er regelmässiger Teilnehmer auf Bergtouren sowie  
Skitouren. Zusammen mit seinen Höfner Kollegen war er ein treuer Gast der jährlich 
stattfindenden Etzelzusammenkunft. 

Nachruf
9



KLE T TERN

Dienstagstraining 

Sektion
Im Sommer am Dienstagabend ab ca. 18.15 Uhr treffen sich jeweils 
bei schönem Wetter die interessierten Kletterer zum gemeinsamen 
Training auf der Galerie in Weesen. Eine eigentliche Betreuung ist 
nicht vorhanden; Kletterpartner lassen sich jedoch immer finden.
Im Winter (ab den Herbstferien) jeden Dienstag Klettertraining ab 
20 Uhr in der Turnhalle der Kantonsschule Pfäffikon SZ.

INFO WINTER: Stefan Lacher, 077 495 31 17
INFO SOMMER: Cornelia Kälin, 079 731 11 86

KiBe und FaBe (6-14 Jahre)
Im Sommer jeden zweiten Dienstag nach den Frühlingsferien bis zu den 
Herbstferien von 18.15–19.30 Uhr. Je nach Witterung findet das Training 
draussen statt.
Im Winter jeden Dienstag nach den Herbstferien bis zu den Frühlingsferien von 
18.15 - 19.30 Uhr. Das Klettertraining findet in der Turnhalle der Kantonsschule 
Pfäffikon SZ statt
Kein Training bei Ferien + Feiertage Kanton SZ
Auskunft wird per Mail vom Leiter jeweils am Tag davor erteilt.

INFO: Marcel Rüegg 079 691 43 81

Wir sagen Danke
Liebe Inserenten,  
dank ihren Inseratenen ist es uns erst  
möglich, die Klubnachrichten zu gestalten und 
unseren Mitgliedern zu verteilen. 
Vielen Dank für diese grossartige  
Unterstützung.
Liebe Zindlianer/innen, 
schliesst bitte auch unsere Inserenten in eure 
Einkäufe mit ein.  Vielen Dank

                                                                                       Der Vorstand

1110 1111
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STEILDACH | FLACHDACH | FASSADEN | UNTERHALT

Züger & Ziegler GmbH
Büelgasse 1a | 8855 Wangen SZ | T 055 440 74 04
info@zuegerziegler.ch | www.zuegerziegler.ch

 
 
 

  

DIE VIELFALT VON GASTFREUNDSCHAFT 

HOTEL•RESTAURANT•HOCHZEIT•BANKETT 
SEMINAR••KONGRESS••BAR••KONZERT  

GESELLSCHAFTEN MIT BIS ZU 300 GÄSTEN 
 

HOTEL BÄREN•MARKTSTRASSE 9•8853 LACHEN 
TELEFON 055/ 451 99 99 FAX 055/ 451 99 95 

WWW.HOTELBAEREN-LACHEN.CH 
 

T. 044 725 38 39 gipserschirmer.chgipserschirmer.ch

Leichtbauwände / Deckensysteme / Verputzarbeiten 
Stuckaturen / Energetische Lösungen / Kalk- und Lehmbau 

Natürlich  wohnen

Wir bringen Natur in ihr Zuhause

111111



Protokoll der  
GV 2022
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Generalversammlung 
vom 12. November 2022
Vorsitz: Roland Ziegler
Protokoll: Maria Hepp

TR AK TANDUM 1 :  BEGRÜSSUNG UND E RÖFFNUNG DURC H DE N PR ÄSIDE NTE N

Im Namen des Vorstandes eröffnet der Präsident die 103. Generalversammlung der SAC-
Sektion Zin-delspitz und heisst alle herzlich willkommen.

Es freut ihn sehr, dass die GV ohne Massnahmen und ohne Einschränkungen abgehalten 
werden kann. Zum Glück wurde schnell vergessen, welche strengen Corona-Vorgaben vor 
einem Jahr noch galten, die sich bis Ende Februar dieses Jahres hinzogen. 

Der Präsident begrüsst alle Mitglieder der FaBe, der JO, alle Sektionsmitglieder, die Senio-
rinnen und Senioren und alle, die zum ersten Mal an der GV teilnehmen.

Einen speziellen Gruss richtet der Präsident an unsere Ehrenmitglieder:

· Arnold Bünter
· Sepp Schätti 
· Urs Lehmann
· Gustav Schnyder
· Elmar Schnellmann
· Benno Kälin
· Valentina Baumgartner
· Marcel Rüegg
· René Kistler

Alle Ehrenmitglieder sind anwesend und folgten der Einladung zum Apéro in der  
Bärenstube.

Für die heutige GV haben sich diverse Mitglieder entschuldigt. Unsere Hüttenwarte Helen 
und Beat Jäger sind erkrankt und mussten kurzfristig die Teilnahme an der GV absagen.  

Entschuldigt aus dem Vorstand ist Roger Bühler. Er wird von Ivo Rüegg  vertreten. Auf  
weitere namentliche Erwähnung von Entschuldigungen aus den Reihen der Mitglieder  
verzichtet der Präsident.

13



Auch in diesem Jahr unterstützt René Häberli mit der nötigen Sound-Technik die Akustik 
im Saal. Ein herzliches Dankeschön an René und mit Applaus wird seine Arbeit verdankt.

Ebenfalls entbietet der Präsident ein herzliches Dankeschön an alle, die an der Vor- und 
Nachbereitung der GV mitwirkten. An Daniela für die Folien, an Maria für das Protokoll, an 
Florian für den Zeitungsbericht.

Der Vorstand entschied sich, in diesem Jahr auf eine musikalische Begleitung zu verzichten.

Der Präsident stimmt mit einer Anekdote seiner Tochter die GV ein und kommt damit auf 
die Form und den Ablauf der GV zu sprechen. Der Präsident weist die Mitglieder dadurch auf 
die wichtigsten Punkte der GV hin: 

Die GV oder Vereinsversammlung ist im Inhalt und der Form im ZGB geregelt. Die GV ist 
das oberste Organ im Verein und an der GV werden die Entscheidungen zum Verein  
getroffen. Die genauen Definitionen dazu sind in unseren Statuten aufgeführt. Formelle  
Anträge sind gemäss den Statuten 60 Tage vor der GV einzureichen.

In diesem Sinne fordert der Präsident die Mitglieder auf ihre Anliegen, ihre Ideen und  
Verbesserungsvorschläge, aber auch konstruktive Kritik dem Vorstand mitzuteilen. 

ORGANISATORISC H: 
Zum Abendessen wird folgendes Menü serviert: 
Weissweinsuppe, Schweinsnierstückbraten mit Kartoffel-Selleriestock und Gemüse. Als 
Vegivariante: Kürbisravioli mit Salbeibutter und zum Dessert eine Caramelcreme. Das 
Menü und kostet pro Teilnehmer CHF 32.50. Das Essen und die Getränke müssen selber  
bezahlt werden. Die Anzahl Essen wurde von der Aktuarin anhand der Anwesenheitsliste 
an das Restaurant gemeldet. 

START GV: 
Nach der Begrüssung und den organisatorischen Hinweisen macht der Präsident darauf 
aufmerksam, dass die Traktandenliste rechtzeitig in den Klubnachrichten Nr. 262  
veröffentlicht wurde. Zur Behandlung der Traktanden wurden zu Beginn der GV weitere  
Informationen auf den Tischen zur Durchsicht aufgelegt. Die Unterlagen beinhalten die 
Jahresrechnung 2021/22, die Statistik der Sardonahütte und die Tourenprogramme der  
Ressorts für das Jahr 2023. Speziell zu erwähnen ist das Traktandum 9, es betrifft den  
Felsabbruch am Trinserhorn, über das später ausführlich berichtet wird.

Der Präsident fragt nach, ob Änderungen der Traktanden gewünscht werden. 
Da die Traktandenliste einstimmig genehmigt wurde, fährt er gemäss den vorgegebenen 
Traktanden die GV fort.

13
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TOTE NE HRUNG:
 
Nach diesen Ausführungen kommt der Präsident zur Ehrung und zum Gedenken an die  
verstorbenen Klubkameradinnen und Kameraden. In diesem Jahr mussten wir von  
9 Mitgliedern Abschied nehmen:
Hermann Kümin-Ebnöther
Cäsar Huber
Werner Blöchlinger
Lina Kälin
Theo Dietziker
Martin Suter
Rita Kälin
Armin Bamert
Egli Werner

Die Sektion entbietet allen Angehörigen ein herzliches Beileid und Anteilnahme in dem alle 
Anwesenden in einer Schweigeminute innehalten.
 

TR AK TANDUM 2 :  WAHL DE R STIMME NZ ÄHLE R , PR ÄSE NZLISTE

Der Präsident schlägt folgende Stimmenzähler vor.
1. Stefan Abt 
2. Felicitas Barnert

Die vorgeschlagenen Kandidaten werden mit Applaus bestätigt.
Gemäss Präsenzliste sind 115 Mitglieder anwesend, wovon 114 stimmberechtigt sind. 
Das absolute Mehr beträgt: 58

TR AK TANDUM 3 :   PROTOKOLL DE R GV VOM 1 3 .  NOVE MBE R 2021

Das Protokoll wurde in den KN 257 (Jan/Feb 22) veröffentlicht und die Prüfung des GV – 
Protokolls obliegt den Rechnungsprüfern.

Peter Suter (1. Revisor) hat das Protokoll zusammen mit Anne Knapp (2. Revisor) und Ralf 
Herrmann (3. Revisor) kontrolliert.

Ralf Herrmann bestätigt, dass die Revisoren das Protokoll der letzten GV geprüft und für 
richtig befunden haben.

Da keine Einwände vorhanden sind, wird über das letztjährige Protokoll abgestimmt und 
dieses mit Applaus genehmigt.

Der Präsident bedankt sich bei der Aktuarin für das Erstellen des Protokolls.

15



TR AK TANDUM 4:  
JAHRE SREC HNUNG 2021/202 2 ,  RE VISORE NBE RIC HT, WAHL E INE S RE VISORS 

Die Rechnung gibt Auskunft über die Ertrags- und Vermögenslage der Sektion. Die  
Jahresrechnung ist ebenfalls zur Einsicht für die Mitglieder auf den Tischen aufgelegt.

Unsere Kassierin, Christin Fierz, präsentiert die Jahresrechnung 21/22 und das Budget 22/23. 
Sie erläutert die Jahresrechnung für ein nicht spektakuläres aber gfreutes Jahr. Die Hütte 
erzielte wie immer ein gutes Ergebnis. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von 
CHF 17'938.30 ab. 

Im Budget 2022/23 wurde für die Wegsanierung ein Extraposten erstellt. Da die KN in neu-
em Turnus erstellt und verschickt werden, ist dieser Budgetposten um CHF 6'300  
verringert worden.

Gewinnverteilung:
Sektion: CHF 6'169.82
Jugend: CHF 1'768.23
Sardonahütte: CHF 9'127.05
Rettung: CHF 873.20

Die Statistik zeigt wie erfolgreich die Sardonahütte ist. Ein fulminanter Start im Frühling, 
ein gut besuchter Sommer bis zu den anschliessenden kühleren Monaten mit etwas  
weniger Gästen. Das ergibt einen sehr guten Ertrag, wovon CHF 25'735.00 in die  
Vereinsrechnung fliessen.
Christin gebührt für ihr Engagement ein grosses Kompliment verbunden mit Dank und viel 
Respekt. Ebenfalls geht der Dank an Yvonne Kessler für die wertvolle Unterstützung bei der 
Buchhaltung.

Da keine weiteren Fragen gestellt wurden, bittet der Präsident wiederum Ralf Herrmann um 
den Revisorenbericht. Die Revisoren haben die Jahresrechnung geprüft und der Antrag  
lautet auf Genehmigung der Jahresrechnung 21/22, der Fondbestände und dem Budget 22/23 
sowie auf Entlastung der Kassie-rin und des Vorstandes.

Die Jahresrechnung 2021/22 wird vollumfänglich einstimmig genehmigt und mit Applaus 
verdankt.

Weiter steht die Wahl eines neuen Rechnungsprüfers an. Wir kennen in diesem Amt den 
Dreijahresrhythmus, das heisst, nach drei Jahren scheidet man aus. Dadurch gewinnen  
immer wieder andere Sektionsmitglieder einen Einblick in unser Kassenwesen. Als neue 
und dritte Rechnungsprüferin schlägt der Vorstand Silvana Diethelm vor. Silvana wird mit 
Applaus gewählt. 

15
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Neue Zusammensetzung der RPK

· Anne Knapp  => erste Rechnungsprüferin
· Ralf Herrmann  => zweiter Rechnungsprüfer
· Silvana Diethelm  => dritte Rechnungsprüferin

Peter verlässt die RPK und wird in Abwesenheit verdankt. Das Präsent (Flasche Wein) wird 
ihm nachträglich überreicht. 

TR AK TANDUM 5 :  TÄTIGKE ITSBE RIC HTE 

Wie immer sind alle Tätigkeitsberichte in den aktuellen Klubnachrichten Nr. 262  
erschienen. In den Jahresberichten sind, dem Ressort entsprechend, die wichtigsten  
Ereignisse des vergangenen Jahres ent-halten. Diesen Bericht zu verfassen ist nicht immer 
leicht. Umso mehr hofft der Vorstand, dass die Berichte auch intensiv gelesen und  
hinterfragt worden sind. Die Vizepräsidentin Daniela Baumgartner fragt die Versammlung, 
ob Fragen oder Bemerkungen zu den Berichten bestehen. 

Die Jahresberichte müssen formell durch die Generalversammlung genehmigt werden. 
Über den Jahresbericht des Präsidenten wird separat abgestimmt, die übrigen in Globo. Die 
Vizepräsidentin übernimmt die Wortmeldung und dankt dem Präsidenten für sein grosses 
Engagement. Er bringt immer neue Ideen und vertritt die Sektion auch an offiziellen  
Anlässen. Daniela empfiehlt den Jahresbericht des Präsidenten anzunehmen.

Mit einem kräftigen Applaus wird der Jahresbericht des Präsidenten genehmigt. 

Daniela fährt mit der Abstimmung der übrigen Jahresberichte der einzelnen Ressorts fort. 
Sie bedankt sich bei allen Ressortchefs für die intensive ganzjährige Arbeit und den  
abschliessenden Bericht. 

Über die folgenden Tätigkeitsberichte wird abgestimmt:

· Touren Sektion > Roger Bühler, Conny Kälin, Ivo Ruegg
· Touren Senioren >  Heinz Bürgi
· JO >  Rebecca Gresch, Marvin Hoffmann
· FaBe >  Marcel Rüegg
· Rettung >  Linda Züger
· Hütte >  Martin Meier
· Medienverantwortlicher >  Florian Schweighofer

Mit Applaus werden alle Jahresberichte angenommen

17



TR AK TANDUM 6: WAHLE N 

Turnusgemäss steht immer die Hälfte der Vorstandsmitglieder zur Wahl.
In diesem Jahr sind es folgende Personen:

· Roland Ziegler > > Präsident

· Maria Hepp >> Aktuarin
· Florian Schweighofer >> Medienverantwortlicher
· Rebecca Gresch >> JO Chefin
· Roger Bühler >> Tourenchef für 1 Jahr // Nachfolger gefunden

· Weiter zur Wahl steht das Amt der Redaktion für eine Neubesetzung.

Die Vizepräsidentin Daniela Baumgartner erläutert den grossen Einsatz von Roland und 
schlägt ihn zur Wiederwahl vor. Da keine weiteren Kandidaten antreten, wird die Abstim-
mung durchgeführt. 

Roland wird mit grossem Applaus für das Amt des Präsidenten wieder gewählt

Der Präsident schlägt die Vorstandsmitglieder Maria, Florian, Rebecca und Roger in Globo 
zur Wiederwahl vor.

Die zur Wahl stehenden VOS-Mitglieder werden einstimmig und mit Applaus wieder  
gewählt. 

Der Präsident bedankt sich für die erneute zur Verfügungstellung für das Amt und  
gratuliert zur Wiederwahl. 

Demission von Claudia als Redakteurin
Nachdem die Suche nach einem Nachfolger bis zur GV 2021 erfolglos war, erklärte sich  
Claudia bereit, für ein weiteres Jahr die Redaktion zu übernehmen. Heute, nach 15 Jahren 
Redaktionstätigkeit, gibt Claudia die Klubnachrichten in neue Hände. Claudia ist das  
amtsälteste Vorstandsmitglied und hat mit 15 Jahren sogar mehr Gremiumserfahrung als 
der amtsälteste Bundesrat mit 14 Jahren.

René Kistler würdigt die anspruchsvolle Arbeit von Claudia in einer Laudatio. Besonders das 
neue Design der KN, Erstausgabe Januar/Februar 2019, trägt die Handschrift von 
Claudia.
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Folgende Zahlen und Fakten geben Einblick in ihre Arbeit:

6 x pro Jahr Ausgabe der KN
15 Jahre lang im Amt als Redaktorin
90+ Ausgaben bearbeitet (zusätzliche Broschüren durch die 100 Jahr Feier und die  
schriftliche GV)
350 bis 400 Arbeitstage investiert
5000 Seiten KN erstellt
25-30 Arbeitstage pro Jahr geleistet 
3-4 Tage pro Monat
5 h pro Seite
6 Jahre Tourenleiterin

Der Rückblick zeigt das ganze Spektrum ihrer Redaktionstätigkeiten. Sie hat über 30 
Inserenten betreut und neue akquiriert. Ein grosser Dank wird Claudia ausgesprochen und 
mit Applaus bekräftigt.

Der Präsident bedankt sich bei René für die originelle Präsentation.

Er übergibt Claudia einen Gutschein für eine Tourenwoche ihrer Wahl und ein süsses  
Präsent, um die Tage bis zur Tourenwoche zu verkürzen. Er verdankt abschliessend die 
grossartige und sehr intensive Arbeit von Claudia für die Sektion Zindelspitz.
 
Als neuen Redaktor wird Michael Huber vorgeschlagen. In den KN 262 wurde er vorgestellt.

In den KN 261 und im Jahresbericht des Präsidenten wurden die folgenden wesentlichen 
Änderungen betreffend die Klubnachrichten im Vorfeld bekannt gegeben:

· Reduktion auf 4 Ausgaben pro Jahr,
· Verzicht auf detaillierte Tourenbeschriebe in den KN

Michael wird mit kräftigem Applaus gewählt.

Der Präsident gratuliert Michael zur Wahl und begrüsst ihn im Vorstand.

TR AK TANDUM 7:  MUTATIONE N

Der Präsident begrüsst alle anwesenden Neumitglieder und heisst sie mit einem herzlichen 
Applaus in unserer Sektion Zindelspitz willkommen. 
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Im vergangenen Jahr verzeichnete die Sektion einen Nettozuwachs von 48 Mitgliedern. 
Wandern, Klettern, Bergtouren und Skitouren erfreut sich schon seit Jahren an einer hohen 
Nachfrage. Einige Neumitglieder sind spürbar aktiv im Verein und andere weniger.

DIE AK TUE LLE N Z AHLE N ZUM MITGLIE DE RBE STAND

TR AK TANDUM 8: E HRUNGE N

Die Statuten des SAC Zentralverbandes sehen vor, dass die Mitglieder für die 25-, 40- und die 
50-jährige Mitgliedschaft geehrt werden.
Wir im SAC Zindelspitz ehren auch alle Mitgliedschaften von 60 Jahren und mehr. 

Anlässlich eines Apéros um 16 Uhr hat der Vorstand, zusammen mit den Ehrenmitgliedern 
allen zu Eh-renden bereits gratuliert und ihnen ihre verdienten Abzeichen und Urkunden 
überreicht.

Der Präsident liest die Namen der Jubilare vor und bittet die anwesenden Jubilare  
aufzustehen. Geehrt wurden:

Bestand GV 2020 1323 Mitglieder
Nettozuwachs 48 Person
Neuer Bestand GV 2020 1371 Mitglieder

Aktuell Vorjahr
Durchschnittsalter 48. 48.8
Durchschnittszugehörigkeit 13.8 13.8
Anteil Männer 788 (57.5%) 765 (58.8%)
Anteil Frauen 583 (42.5%) 558 (42.2%)
Im JO-Alter 
 bis 17 Jahre

 
128

 
1117

 18–22 Jahre 3 36
Im Sektions-Alter 839 804
Im Senioren-Alter (ab 61) 366 366
Total Mitglieder 1371 1323
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60 Jahre

Diethelm Robert Siebnen 
Vögeli Sebastian Reichenburg

5o Jahre
Lehmann Kurt Jona
Meroni-Weiss Rico Lachen
Müller Alex Schübelbach

40 Jahre
Eichenberger Alice Lachen
Ferrari Enrico Alberto Pfäffikon
Gresch Erhard Schübelbach
Holy Dominique Zürich
Kessler Karl Lachen
Nietlisbach Anita Lauerz
Steiner Emil Galgenen
Zehnder Stefan

25 Jahre
Fleischmann Pius Pfäffikon SZ
Haas Werner Rapperswil
Hälg-Lendi Sandra Jona
Müller Reto Meisterschwanden
Ott Gerhard Oetwil am See
Schmid Kurt Galgenen
Schneider Martin Jona

Einen herzlichen Applaus entbieten alle anwesenden Mitglieder für die langjährigen  
Mitgliedschaften und die Vereinstreue.

Kurt Schmid präsidierte die Alpine Rettung Zentralschweiz ARZ mit 12 Sektionen bis ins 
Jahr 2021. Es ehrt uns, wenn ein Mitglied unserer Sektion eine solche Aufgabe übernimmt. 
Er wird in Abwesenheit geehrt.
 
Dank René’s Laudatio hat die Versammlung einen Einblick in die Redaktionsvorstandsar-
beit von Claudia erhalten. Sie gestaltete in den 15 Jahren über 90 Ausgaben Klubnachrichten, 
wirkte im Vorstand und an vielen Anlässen mit. Claudia war auch Tourenleiterin, bevor sie 
die Redaktion übernahm. Die Hauptaufgabe der Redaktion war ein sehr, sehr  
arbeitsintensives Amt. Diese Arbeit geschieht ausserhalb unserers Blickwinkels, das  
Ergebnis bekamen wir alle 2 Monate ins Haus geliefert. Auch eine Knochenarbeit im  
Hintergrund verdient viel Anerkennung und muss gewürdigt werden. 
Aufgrund ihres grossen Einsatzes und ihrer Verdienste für unsere Sektion, schlägt der  
Präsident im Namen des Vorstandes den Mitgliedern vor, Claudia in den auserwählten Kreis 
der Ehrenmitglieder aufzunehmen.
Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
Mit kräftigem Applaus wird die Wahl von Claudia Gresch zum Ehrenmitglied bestätigt.

Claudia erhält folgendes Präsent:
- Brotmesser mit den Bergen der Umgebung, und  dazu ein Brotbrett.

Diese zwei Dinge sollen sie an die 15-jährige Vorstandarbeit und an die Ehrung unserer  
Sektion erinnern. 
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P  A   U   S   E  2 0 m i n

Traktandum 9: Sardonahütte, Felsabbruch am Trinserhorn

Bericht von Martin Meier:
Die Saison auf der Sardonahütte startete viel früher als üblich und bereits am 18. Juni  
wurde die Brücke eingebaut. Der Weg Richtung Trinserfurgga ist sehr ausgesetzt und Mitte  
August ereignete sich ein Felssturz. Dieses Ereignis konnte sogar gefilmt werden und  
wurde auf der Grossleinwand gezeigt. 
10% des angerissenen Felsens ist noch oben. Ca. 75m breit, 20m tief und 40m hoch. Der  
ganze Felsbrocken hat sich 3-4 m abgesenkt und immer wieder bröckelt er ab, woraufhin 
eine Sperrzone erstellt wurde. Eigentlich erwartete man, dass sich der Rest des Felsen in 
diesen Sommer ablöst…es ist aber nichts passiert.   
Die bestehenden Wege zur Hütte befinden sich im Gefahrenkegel. Ein neuer Weg wurde 
provisorisch beschildert und muss im nächsten Jahr besser ausgeschildert werden.  
Ausserdem muss eine Brücke über den Schiebenbach erstellt werden, sofern der  
Felsbrocken nicht abbricht. Das ausführliche Bildmaterial hinterlässt einen bleibenden  
Eindruck.

Die Sardonahütte ist zum Glück immer als sicher beurteilt worden.

TR AK TANDUM 10: TOURE NPROGR AMM 202 3

Auf den Tischen befinden sich die Tourenprogramme der einzelnen Ressorts. Jedes Jahr  
geben sich die Tourenchefs und die Tourenleiter grosse Mühe ein attraktives Programm  
zusammen zu stellen.

Das sind:
 JO und FaBe – Programm > Rebecca Gresch und Marcel Rüegg
 Seniorenprogramm > Heinz Bürgi 
 Winter Sektion > Ivo Ruegg
 Sommer Sektion > Cornelia Kälin 

JO und FaBe – Programm:  Rebecca Gresch: 
Neu wird das FaBe Programm ins JO-Programm integriert, 
Man erhofft sich dabei den FaBe Übergang in die JO besser zu gewährleisten. Mit der  
JO-Einsiedeln werden weiterhin gemeinsame Touren angeboten. 

Seniorenprogramm: Heinz Bürgi
Er bedankt sich für die grosse Unterstützung vom Vorstand, bei Gustav Schnyder und allen 
weiteren Tourenleitern. Unzählige Touren in allen Schwierigkeitsgraden, sowie im Winter 
als auch im Sommer sind im Programm. Hervorzuheben ist neu die Klettersteigwoche im 
August. 
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Sektionstouren Winter & Sommer: Ivo Rüegg
Im Winter werden 91 Touren angeboten. Ein vielfältiges Programm wurde  
zusammengestellt mit Höhepunkten wie den Silvestertouren, der Skitourenwoche für  
Geniesser inkl. Schneeschuhtourenangebot, weiter der Tourenwoche im Binntal und  
diversen Touren verschiedener Stärkeklassen.
Das Sommerprogarmm ist ebenfalls attraktiv und beginnt mit einem Übungsabend im 
SGU: Sichern und Sturztraining. Weiters ist der alljährliche Knotenkurs sowie ein Fels-/ 
Eiskurs auf dem Programm. Eine Hochtourenwoche und Klettersteigwoche runden das  
Angebot ab. Daneben stehen zahlreiche Touren an den Wochenenden den Mitgliedern zur 
Auswahl. 

Der Präsident dankt der Tourenkommission und allen, die an den Programmen mitgewirkt 
haben.

Alle Tourenprogramme werden von der Versammlung mit Applaus angenommen.

Tourenleiterausbildungen
Der Nachholbedarf an Ausbildungen war spürbar, da in den letzten 2 Jahren viele  
Kurse verschoben wurden. Trotz der grossen Nachfrage konnten 5 Mitglieder ihre  
Tourenleiterkurse absolvieren und ha-ben sie mit Bravour abgeschlossen.
Es sind dies: 

FaBe / Sektion:  Elisabeth Züger > Wintertourenleiter 2 - abwesend
 Marcel Rüegg > Sommertourenleiter 1
 Markus Kägi > Sommertourenleiter 1
 Roman Huber > FaBe Leiter - abwesend
 Stefan Oberlin > FaBe Leiter

Der Präsident gratuliert den Tourenleitern zu den bestandenen Kursen und dankt ihnen für 
die Bereit-schaft einen Teil ihrer Freizeit in die Sektion Verein zu investieren und  
Verantwortung zu übernehmen. Er wünscht allen viel Freude, angenehme Gäste, reiche  
Erfahrungen und viel Befriedigung beim Tourenleiten.

TR AK TANDUM 1 1 :  VE RSC HIE DE NE S

Als Anerkennung für den Aufwand hat der Vorstand beschlossen, die Tourenleiter vom  
Sektionsbeitrag zu befreien. Es soll eine kleine Anerkennung für die anspruchsvolle Arbeit 
sein. 
Einladungen
Die Sektion Hoher Rohn hat die alljährliche Einladung zur traditionellen Etzelzusammen-
kunft geschickt. Sie findet am Sonntag 4. Dezember auf dem Etzel statt. Der Vortrag handelt 
über das Wildtiermanagement in unseren Bergen und wird von Wildtierbiologin Ursula 
Sterrer vorgetragen. Anschliessend wird das Mittagessen serviert. Genaue Informationen 
findet man in den aktuellen KN 262. 
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Eine weitere Einladung erhielt der Präsident zur Bachtel-Reunion am Sonntag, 8. Januar 
2023. Gaudenz Flury von SRF Meteo erklärt in einem Vortrag die Prognosen und 
Handhabung der Wetter App.  Der Vortrag und das anschliessende Essen finden im Rest. 
Hasenstrick in Dürnten statt. Anmeldungen nimmt der Präsident bis am 20. Dezember 
2022 entgegen.

SUC HE NAC H MITGLIE DE RN FÜR ÄMTE R
Ein sehr wichtiges Thema ist die Besetzung der Ämter im Verein. Seien es Kommissionsmit-
glieder, Vorstandsmitglieder, Tourenleiter oder andere Helfer. Der Präsident ruft die  
Mitglieder auf, sich bei Interesse zu melden, da es immer wieder Vakanzen gibt. Die Sektion 
ist auf die Freiwilligenarbeit angewiesen.

Diese Gelegenheit nutzt Claudia und übergibt dem neuen Vorstandsmitglied Michi Huber 
ein persönliches Geschenk: einen Lunchsack gefüllt mit diversen energiespendenden  
Leckereien und einen Bleistift für seine zukünftigen Notizen. 
Ausserdem bedankt sie sich bei allen ganz herzlich für das Geschenk der Sektion und die  
Erteilung der Ehrenmitgliedschaft.

Der Präsident gibt das Wort frei für weitere Meldungen. Da es keine weiteren  
Wortmeldungen gibt, fährt er mit dem Dank an die Vorstandsmitglieder fort.

Er möchte es keinesfalls unterlassen, all seinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für den 
ehrenamtlichen Einsatz und die Unterstützung zu danken. Jeder im Vorstand erledigt viel 
administrative Aufgaben und leistet grossartige Vereinsarbeit. Er bedankt sich bei allen 
Tourenleitern und bei allen übrigen Mitgliedern, welche in irgendeiner Form ihren Beitrag 
an für den Verein geleistet haben und dafür sorgten, dass wir auf ein weiteres schönes  
Vereinsjahr anstossen können. Er dankt allen stillen Helferinnen und Helfern im  
Hintergrund und ebenfalls der Belegschaft im Restaurant Bären für das Gastrecht und die 
Bewirtung. Einen Dank aber auch an euch alle, welche heute den Weg an unsere  
Generalversammlung gefunden haben und damit ihre Solidarität mit unserer Sektion  
bestätigen.

Der Vorstand hofft und wünscht, dass auch im kommenden Jahr die heute beschlossenen 
Tourenpro-gramme unfallfrei durchgeführt werden können. Er wünscht allen viele schöne 
Bergerlebnisse, sei es mit der Sektion oder auch auf Privattouren.

Das traditionelle Sprichwort darf nicht fehlen.
NIC HT DE R BE RG IST E S ,  DE N MAN BEZ WINGT, SONDE RN DAS E IGE NE IC H!

Mit diesen Worten kommt der Präsident zum Ende der diesjährigen GV.
Wir freuen uns jetzt auf das gemeinsame Essen und den gemütlichen gesellschaftlichen 
Teil. Der Präsident wünscht allen eine schöne, ruhige bevorstehende Adventszeit, er dankt 
für das Interesse an unserer Sektion und schliesst die heutige 103. Generalversammlung der 
SAC Sektion Zindelspitz um 19.00 Uhr.

Die Aktuarin Maria Anna Hepp, 12. November 2022
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Zindlianer - Fenster 

Foto Michi Huber, Atlas 2925m  aus dem Martinsloch fotographiert.

Bitte Bilder von guter Qualität im Querformat, mit kurzem Text  an:  

redaktion@sac-zindelspitz.ch 

Mit dem Einsenden deines Bildes, überträgst du uns die Rechte zur Nutzung  des  

Bildes z.b. für Zindlianer-Fenster, Titelbild KN oder Webseite.

Teile deinen Bergmoment mit uns... 
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Bahnhofstrasse 23 · Postfach 263 · 8854 Siebnen
055 440 12 81· info@ne-print.ch · www.ne-print.ch

GRAFIK

    DRUCK

      WERBEARTIKEL

        WERBETECHNIK

Wir produzieren 
Wir produzieren 

 mit Rücksicht 
 mit Rücksicht 

auf die Natur!
auf die Natur!

Grafik
Gestaltung • Bildbearbeitung • Logo-Design

Druck
Blocks • Broschüren • Mailings

Textil
Shirts • Workwear • Geschenkartikel

Werbeartikel
Stempel • Kugelschreiber • Feuerzeuge

Werbetechnik
Autobeschriftung • Plakate • Blachen

Sie unterstützen ein Schweizer Familienunternehmen, 
das schätzen wir sehr.

ch-Solar AG  |  8635 Dürnten  |  Tel. 055 260 12 35  |  www.ch-solar.ch

- produzieren Sie Ihren eigenen Strom
- Optimierung Ihrer Solaranlage
- mit Batterien Solarstrom speichern
- meist keine Baubewilligung nötig
- mit bis zu 100 % Steuerabzug
- weiterhin mit Förderungen
-  mit einer gut installierten Solaranlage  

steigern  Sie den Wert Ihres Gebäudes
-  verlangen Sie eine Offerte, wir beraten Sie gerne

...wir bringen EnergieAG

über 20 Jahre beste Qualität
Photovoltaik, Solarwärme, Speichersysteme 

und Wärmepumpen. Installation und Beratung   

«Alles aus einer Hand»
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Après-Lift.

Skiberge im Wandel

17. Dezember 2022 bis 28 Mai 2023

Alpines Museum der Schweiz

Skilifte, die verschwinden und Liftgeschichten, die in Erinnerung bleiben: 
Das Alpine Museum der Schweiz widmet sich in «Après-Lift.  
Skiberge im Wandel» den Skilift-Bergen der Schweiz.

Helvetiaplatz 4, 3005 Bern
www.alpinesmuseum.ch
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Manfred Hutter GmbH

Gerüstbau + Montagen
8864 Reichenburg
Kantonsstrasse 80

055 444 23 04    078 821 33 39

2727

Filiale Siebnen SZ
Tel. 058 226 70 65
diamantbohr.com

Bohren
Schneiden 
Kontrollierter Rückbau
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Tourenprogramm  
Sektion
SKITOURE N
DO 05.01 Donnerstagskitour Zentralschweiz Reto Hermann
FR 06.01 Twäriberg Ivo Rüegg
SA 07.01 FaBe Schnupper-Skitour in der Umgebung Marcel Rüegg
SA 07.01 Rotrüfner Hubert Stählin
SO 08.01 Skitouren nach Verhältnissen Xavier Daguenet
DO-SO 12.-15.01 Surprise Cornelia Müller
SO 15.01 Firzstock 1923m Markus Kägi
SA 21.01 Poncione di Manio (2924m) Elisabeth Züger
SO 22.01 Mutteristock Xavier Daguenet
DO 26.01 Donnerstagskitour Bündnerland Reto Hermann
SA 28.01 Hochrohkopf / Furkakopf A 1959m Nicole Lienhard
SO 29.01 Zindelspitz Benno Kälin
SA 04.02 Medregen Flue, Chörbschhora Thomas Mächler
SO 05.02 Chilchalphorn 3039m Markus Kägi
SA/SO 11./12.02 Ela Rundtour Benno Kälin
SO 12.02 Säntistour via Meglisalp - Rotsteinpass Nicole Lienhard
SA-DI 18.-21.02 Fasnachtsskitouren Roger Bühler 
SA 25.02 Chaiserstuel Simon Knecht 
SO-SO 26.2-5.03 Tourenwoche für Geniesser Nicole Lienhard
SA 04.03 Blüemberg Oliver Knecht
SO 12.03 Brisen 2404müM Thomas Mächler
SA 18.03 Älpeltispitz 2685m Markus Kägi
SA-SA 18.-25.03 Zwischen Binntal und Nufenenpass Elisabeth Züger
SO 26.03 Brunnistock Simon Knecht 

SC HNE E SC HUHTOURE N
SO 15.01 Chimmispitz Isabelle Steiner 
SO 29.01 Niederurnertäli Ivo Rüegg
DI 31.01 Flügenspitz Markus Beerli
SA 11.02 FaBe Schneeschuhtour Sellamatt mit Fondue Viviane Sprecher
SA 11.02 Tschugga Isabelle Steiner 
DI 14.02 Kronberg: von Weissbad über den Chloster Markus Beerli
DI 07.03 Abschlusstour Markus Beerli
SO 19.03 Wannengrat Ivo Rüegg
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Familienbergsteigen

HOC HTOUR
MO-FR 17.-21.07 Hochtourenwoche Berneroberland Ost Markus Kägi

KURSE
SA 14.01 Winterrettungskurs Rettungschef
SO 15.01 LVS Kurs Elmar Schnellmann
FR 24.03 Sichern und Sturztraining Hubert Stählin

SKITOUR
SA 07.01 Schnupper-Skitour in der Umgebung Marcel Rüegg Sektion

SONDE R ANL ASS WINTE R
SA/SO 21./22.01  Ski- und Schneeschuhtouren mit Iglubau Marcel Rüegg Sektion

SC HNE E SC HUHTOUR
SA 11.02 Schneeschuhtour Sellamatt mit Fondue Viviane Sprecher Sektion

KLET TE RTOUR
SO 19.03 Hallenklettern im Gaswerk Wädenswil Stefan Oberlin Sektion

Ausrüstung, Verpflegung und detaillierte Tourenausschreibung
Sämtliche Informationen über Ausrüstung, Verpflegung, Treffpunkt, Anmeldeschluss und 
Charakter der Tour, sind aus dem Tourenprogramm auf sac-zindelspitz.ch zu entnehmen.
Die angemeldeten Tourenteilnehmer werden vom Tourenleiter per Email, WhatsApp, 
SMS oder per Telefon informiert. Für Touren, bei denen man sich nicht anmelden muss, 
ist am Vorabend auf der Websteite ersichtlich, ob die Tour stattfindet oder abgesagt wird.
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Kurzberichte  
Sektionstouren
3 . /4 . SEP TEMBER 202 2

Bergtour 
Vier Mal dreitausend 
Meter über Meer 
René Kistler
Am Stamstag wagten, trotz zeitweise Nebel 
und Regen, 5 Teilnehmende den Aufstieg 
zur Lischanahütte. Den Nachmittag ver-
brachten wir daher bei Kaffee und Kuchen in 
der Hütte. Am Sonntagmorgen starteten 
wir mit Stirnlampen ausgerüstet bereits 
früh. Nach rund zwei Stunden standen wir 
auf dem ersten Dreitausender, dem  
Piz Lischana. Anschliessend folgte eine 
wunderschöne Gratwanderung und mit Piz 
d'Immez, Piz Christanas und Piz Rims  
bestiegen wir drei weitere Dreitausender. 
Den Tourenabschluss genossen wir mit  
einem Gelati in Scharl bevor es mit ÖV  
wieder nach Hause ging.
Anzahl Teilnehmer: 5

1 1 . SEP TEMBER 202 2

Bergtour 
Ortstock 
Ivo Rüegg
Als ich am Morgen aus der Wohnung ging, 
nieselte es noch ein wenig. Doch die  
Wetterprognosen versprachen eine schnelle 
Wetterbesserung. So war es beim Abmarsch 
in Braunwald zumindest trocken. Doch das 
Wetter wurde nicht ganz so schön, wie  
erwartet. So blieb der Ortstock meist  
verhangen, und ein bisschen Schnee von der 
nächtlichen Front lag zuoberst auch noch. 
Alles in allem hatten wir für die Tour recht 
gute, wenn auch kühle Verhältnisse.
Anzahl Teilnehmer: 2

17. / 18 . SEP TEMBER 202 2

Klettertour 
Bonistock 
Hubert Stählin
Die Kaltfront verhinderte das Klettern auf 
ca. 2000 müM. Kurzerhand entschieden wir 
uns das Wochenende in Ponte Brolla zu ver-
bringen. Plattenklettereien in den verschie-
densten Schwierigkeiten liessen die  
Teilnehmer auf ihre Kosten kommen.
Anzahl Teilnehmer: 5

30



1 . - 8 .OK TOBER 202 2

Klettertourenwoche 
Lecco plus 
Elmar Schnellmann
Hoch motivieret starteten wir am Samstag 
in Schübelbach und Pfäffikon in unsere 
Kletterwoche. In Splügen kamen noch die 
letzten Teilnehmer dazu. Nach einem  
kurzen Kaffee gings direkt nach Lecco in 
den Klettergarten. So wurde bis am  
Mittwoch rund um Lecco und Donnerstag, 
Freitag in Chiavenna geklettert was das 
Zeug hält. Mehrheitlich alles im Bereich 
Mehrseillängen. Am Samstag war dann 
auch schon der Tag zum Heimreisen 
gekommen. Fazit: Super Kletterei, super 
Wetter, super Essen, einfach perfekt.  
Herzlichen Dank an alle!
Anzahl Teilnehmer: 6

1 . - 6 .OK TOBER 202 2

Bergtourenwoche  
Urner Quergang 
René Kistler
Nach den intensiven Schnefällen Ende  
September war die Tour in den Urner Ber-
gen nicht mehr machbar. Kurzentschlossen 

reisten wir ins Bündnerland und starteten 
am Montag auf dem Ospizio San Bernardino 
zum Sentiero Alpino Calanca. Bei kühlem 
Nordföhn und zeitweise schneebedeckten 
Hängen genossen wir jeden Sonnenstral 
Richtung Pian Grand. Bereits im ersten  
Refugio war Selbstversorgung angesagt. 
Maria versorgte uns mit einem feinen  
Pilzrisotto und zwei Sorten Salat. Am  
zweiten Tag stand eine lange Etappe bis zur 
Capanna Buffalora an. Das wunderschöne 
Herbstwetter mit den gelben  
Lärchenwäldern trug wesentlich zur  
hervorragenden Stimmung bei. Am  
Nachmittag gönnten sich sogar alle ein Bad 
im "Härzlisee", dem Lagh Calvaresc. Die 
dritte Etappe war wieder etwas kürzer. Bei 
der Alp Fora war jedoch wieder  
Selbstversorung angesagt. Die  
Teilnehmenden erwiesen sich auch diesmal 
als Sptzenköche. Am vierten Tag führte die 
Route nur noch nach St. Maria und dann mit 
ÖV wieder nach Hause. Herzlichen Dank für 
die sehr feine Verpflegung und die  
genussvolle Begleitung.
Anzahl Teilnehmer: 6
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4 .OK TOBER 202 2

Bergtour 
5 Gipfel ab Maschgen-
chamm 
Markus Beerli
Nach der längeren Schlechtwetterperiode 
war es der erste sonnige Tag der die  
stattliche Gruppe auf ihrer 5 Gipfeltour in 
den Flumserbergen begleitete. Vergrößert 
man die Landeskarte genügend waren es so-
gar 7 Gipfel die wir besuchten.
Anzahl Teilnehmer: 14
Durchgeführte Tour: Maschgenkamm -  
Ziger - Leist - Rainissalts - Mütschüelergul-
men - Hoch Camatsch - Erdisgulmen - Alp 
Bursch - Maschgenkamm

2 3 .OK TOBER 202 2

Bergtour 
Schwändital 
Chraxelrundtour 
Silvana Diethelm
Bei herrlichem Herbstwetter machten sich 
acht Zindlianer auf ins Nachbarstal. Wäh-
rend dem sanften Aufstieg auf den  
Friedlispitz blieb Luft um sich über  
Neuigkeiten sowie Gott und die Welt auszu-
tauschen. Das grosse Plateau mit herrlicher 
Rundsicht lud nach einer guten Stunde  
bereits zum kurzen Verweilen ein. 

Weiter ging es via Grat zum Riseten.  
Welches nun wirklich der höchste Punkt des 
Stockes ist, darüber streiten sich die  
Gemüter (-;
Über Stock und Wald zurück auf dem  
offiziellen Wanderweg kam nach einer wei-
teren Stunde auch schon die Abzweigung 
auf den Wageten. Mit blauen Punkten  
markiert, erhielten wir eine Vorgeschmack 
auf den kommenden Höhepunkt - den  
Brüggler, welcher sich vom Gipfel in seiner 
ganzen Grösse präsentierte.
Ein zusätzlicher Begleiter gesellte sich zu 
uns, der Föhn.  So zogen wir die Mittagsrast 
am Fusse des Wageten vor und genossen die 
wärmende Glarnersonne in vollen Zügen. 
Kurz vor dem Einschlafen scheuchte ich die 
Gruppe wieder auf und dem rund  
eineinhalbstündigen Aufstieg zum  
Klettereldorado stand nichts im Weg. 
Spätestens jetzt blieb keine Hand mehr in 
der Hosentasche. Der reichlich mit Ketten 
und Eisen abgesicherte Weg der Glaralpina 
verlangte einige tiefe Atemzüge und  
höchste Konzentration ab. So durften wir 
uns nach ca. 5 1/2 Stunden auf dem höchsten 
Punkt der Rundtour glücklich gratulieren.
Der Abstieg forderte dann noch einmal  
Aufmerksamkeit, bevor mit dem  
wohlverdienten "Bier" auf dem Schattboden 
angestossen werden konnte. Ein würdiger 
Abschluss für diese lohnenswerte  
Herbsttour. 
Anzahl Teilnehmer: 7
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2 3 .OK TOBER 202 2

Bergtour 
Präsidententour auf 
den Zindelspitz 
Roland Ziegler
Bei herrlichem Wetter gings zur Hohfläsch, 
auf der wir um Punkt 9.00 Uhr zum "Znüni" 
eintrafen. Gestärkt nahmen wir die zweite 
Etappe bis auf den Zindelspitz  in Angriff. 
Wir teilten uns den Berggipfel mit vielen  
anderen Wandern, was aber auf die Aussicht 
und unseren gemütlichen Mittagrast keinen 
Einfluss hatte. Mit frisch gebrautem Kaffee 
und Cantuccini wurde der Mittag  
abgerundet, bevor es wieder abwärts bis 
zum Parkplatz ging.
Anzahl Teilnehmer: 9 

29.OK TOBER -1 . NOVEMBER 202 2

Klettertour 
Herbstklettern 
Benno Kälin
Bei herrlich warmen Wetter, stahlblauem 
Himmel und ohne Wind verbrachten die 
Teilnehmer des Herbstkletterns einen  
wunderbaren Saisonabschluss. Auch die  
gemütlichen Aperos in der Altstadt von 
Chiavenna wurden nochmal richtig  
genossen. Natürlich jeweils erst nach einem 
intensiven Klettertag.
Anzahl Teilnehmer: 6

Nicht durchgeführte 
Touren 

9. / 10 . SEP TEMBER 202 2
HOC HTOUR 
RUC HE N WE STGR AT  (GL ÄRNISC H)  
Cornelia Kälin

1 5 . SEP TEMBER 202 2
SONDE R ANL ASS SOMME R 
QUARTALSHOC K 
Tourenkommission

17. / 18 . SEP TEMBER 202 2
BE RGTOUR 
VIA GL AR ALPINA 3 .  TE IL 
Markus Kägi

2 5 . SEP TEMBER 202 2
BE RGTOUR 
C HÄSE RUGG AB  
WALE NSTADTBE RG  
Walter Diethelm 
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24 . SEP TEMBER 202 2

Mehrseillängen  
Klettern am Mattstock 
Thomas Mächler
Wegen regnerischem Herbstwetter, indoor 
Klettern im SGU LinthArena.
Anzahl Teilnehmer: 8

Kurzberichte  
FaBe

Nicht durchgeführte 
Touren
 
10 . / 11 . SEP TEMBER 202 2
KLET TE RTOUR 
SEWE NHÜT TE  
Patrick Schmid

IN SER ATE

3535

Elisabeth Züger  /  Wintertourenleiter 2 
Marcel Rüegg / Sommertourenleiter 1
Markus Kägi  / Sommertourenleiter 1
Roman Huber / FaBe Leiter 
Stefan Oberlin / FaBe Leiter

Aus der Tourenkommission

Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Freude  
beim leiten ihrer Touren.
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Tourenbericht
Klettertourenwoche 
Lecco+

Sa, 1. Oktober 22,  
Sass Negher

Nach einer problemlosen Anfahrt über den 
Splügenpass trafen wir uns in Olgiasca am 
nördlichen Ende vom Lago di Como, um am 
Sass Negher zu Siebt erstmals unsere noch 
unverbrauchten Hände mit Fels in Kontakt 
zu bringen. Der dortige Klettergarten bietet 
mit Routen von 1 - 3 Seillängen  

1. bis 7. Oktober 2022
abwechslungsreiche, super abgesicherte 
Klettermöglichkeiten oberhalb einer  
wunderschönen Bucht. Am späteren  
Nachmittag, natürlich nicht ohne obligatem 
Bar-Stopp, gings weiter Richtung Lecco, wo 
wir unser herrlich gelegenes B&B gerade 
rechtzeitig zum Sonnenuntergang beziehen 
konnten. Den ersten Abend durften wir in 
einer feinen «Beiz», die wie gewohnt  
unserer Food- & Beverage Manager Arno 
gefunden hatte, in der schönen Altstadt von 
Lecco ausklingen lassen.
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So. 2. Oktober 22,  
Rocca di Baiedo

Der Tag startete insofern schlecht, als das 
Morgenessen nur aus zwei Zwieback, einem 
Brioche, einem Joghurt und einer Banane 
pro Peron bestand. Die allgemein gute und  
hoffnungsvolle Stimmung auf einen  
schönen Klettertag konnte dies allerdings 
nicht betrüben. Nach rund 30 Minuten  
Anfahrt erreichten wir den Fuss des Rocca 
di Baiedo im schönen Valsassina, wo es nach 
drei Minuten Zustieg bereits losging. Nach 
fünf abwechslungsreichen Seillängen und 
einem abenteuerlichen Ausstieg standen 
wir zuoberst auf einen Hügel mit Burgruine. 
Ein kurzer Fussabstieg brachte uns zurück 
zum Parkplatz, wo sich glücklicherweise 
eine kleiner Food-Truck befand, wo wir das 
magere Morgenessen kompensieren konn-
ten. Frisch gestärkt nahmen wir eine  
weitere Route, diesmal mit sechs Seilängen, 
in Angriff, die uns wieder auf denselben  
Hügel führte.

Mo, 3. Oktober 22,  
Zucco dell’Angelone,  
3. & 4. Pfeiler

Heute startete der Tag sehr erfreut, weil  
unsere gestrigen Reklamationen ernst  
genommen worden waren und  
entsprechend viele Paninis auf dem  
Morgentisch bereitstanden. Um unseren 
Wünschen nach Mehrseillängenrouten  
gerecht zu werden, führten uns unsere Lei-
ter Elmar und Coni heute zum Zucco 
dell’Angelone, wo wir zwei Routen an zwei 
übereinanderliegenden Pfeilern zu einem 13 
Seillängen-Abenteur verbinden konnten. 
Am Schluss standen wir sogar auf dem  
Gipfel. Nach einem kurzweiligen Abstieg 
durch Kastanienwälder zurück zu den Autos 
gönnten wir uns einem ausgiebigen  
Durst- und Glace-Zwischenhalt auf dem 
schönen Hauptplatz von Barzio. Dann folgte 
das bereits gewohnte Abend-Programm: 
Duschen und Schönmachen, Fussmarsch in 
die Altstadt von Lecco, Nachtessen genies-
sen, kurzer Verdauungsspaziergang an der 
Seepromenade und zum Abschluss Schlum-
mertrunk in einer Bar gewürzt mit  
erfreulichen und weniger erfreulichen 
(Schauer-)Geschichten aus vergangen  
Zeiten.
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Di, 4. Oktober 22,  
Klettergarten Galbiate

Wiederum stellten wir beim ersten Blick aus 
dem Fenster fest, dass wir wettertechnisch 
einen guten Tag einziehen können.
Nach dem Frühstück, diesmal sogar mit Nu-
tella, teilten wir uns wiederum auf die  
beiden Fahrzeuge auf, und liessen uns durch 
zuletzt enge Gassen und steile Wege zum 
Parkplatz beim Museo Ethnografico Alta 
Brianza bei Galbiate fahren.
Nachdem wir den ca. 10 minütigen Zustieg 
zum Sektor L’Oasi hinter uns gebracht  
hatten, schirrten wir uns zum Klettern auf. 
Während wir die ersten Routen mit  
wohlklingenden Namen wie Linea Rosso 
oder Per Laura e Ale in Angriff nahmen, tru-
delte auch noch eine Gruppe der JO Saanen 
ein. Somit war der Klettergarten beinahe in 
Schweizer Hand.
Die steilen Routen machten Spass, auch 
wenn zum Teil die guten Griffe und Tritte 
schon etwas speckig waren. Nach kurzer 
Mittagsrast dislozierten wir dann  
seilschaftsweise noch in den Sektor  
Anfiteatro um dort unsere letzten Kräfte zu 
verpuffen.

Mi, 5. Oktober 22,  
Zucco dell’Angelone, 
Sektor Bastionata

Bei wiederum blauem Himmel hiess es, in 
Lecco unsere sieben Sachen  
zusammenzupacken.
Auf dem Tagesprogramm standen diesmal 
die kurzen Mehrseillängen-Routen am  
Zucco dell’Angelo. Nach kurzem Suchen 
fanden wir den Sektor Bastionata, wo wir 
uns in zwei 2-er und eine 3-er Seilschaft  
aufteilten und die Routen in Angriff  
nahmen. Die Cracks der einen 2-er  
Seilschaft stiegen sogleich in die 6er Routen 
ein, welche sich auf wunderbar rauen  
Kalkplatten befanden. Im Gegenzug fand 
der Vorsteiger der 3-er Seilschaft einen  
glatten 5b Körper-Riss, aus welchem er auch 
promt rauspurzelte . 
Nachdem wir um 14:45 Uhr unsere Kletter-
utensilien zusammengepackt hatten, nah-
men wir Kurs nach Chiavenna. Nach dem  
Zimmerbezug im Hotel San Lorenzo  
machten wir uns auf den Weg in die Altstadt 
,um in der Trattoria del Mercato ein  
ausgezeichnetes (zum Teil fleischlastiges)  
Nachtessen zu geniessen. Nach dem 
Schlummertrunk auf der Piazza Rodolfo 
Pestalozzi fielen wir zufrieden in unsere  
Hotelbetten.
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Do, 6. Oktober 22,  
Placche di Bette
Neuer Ort – neue Umstände: Unser Tag 
startet heute schon um 8h mit einem  
grossartigen Morgenbüffet. Die Kaffee- 
Kapseln sind nicht mehr abgezählt, Joghurt, 
Flöckli, süsses Gebäck, verschiedene Brote, 
Fruchtsäfte, Fleisch, Käse: was das Herz 
wünscht, ist vorhanden. Aber Klettern  
wollen wir ja auch noch! An der Placche di  
Bette, rund 5 min Fahrt Richtung  
Splügenpass, erwartet uns bei schönstem 
Wetter die abwechlungsreiche, nicht immer 
ganz einfach zu findende 12 SL Route Uggia 
mit einer kurzen, harmlosen 6a Schlüssel-
stelle. 

Ein grosser Genuss. Nach dem Fussabstieg 
besucht die Mehrheit noch ein Sportge-
schäft, während sich zwei  
Unermüdliche in der 5c Route Tutta Via 
auch nach mehreren Versuchen geschlagen 
geben müssen.  Das Abendessen feiern wir 
in der Trattoria Uomo Selvatico: ein  
Volltreffer dank Arno.
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Fr. 7. Oktober 22,  
Placche del Boggia
Heute dürfen wir nochmals das  geniale  
Morgenbüffet geniessen. Danach fahren wir 
ins  Val Bodengo an die Placche del Boggia: 
bekannt auch für das Canyoning. Von der 
Leitplanke aus  wird zuerst 5x abgeseilt. Die 
Seile enden zum Teil im Fluss, doch die  
heisse Temperaturen ermöglichen ein 
schnelles Abtrocknen. Nun hört man nur 
noch das Rauschen des Flusses und  
bestaunt die wilde Gegend. Der  Fels ist dun-
kel und wenig strukturiert und zeitweise 
recht steil. Wir klettern parallel in  
verschiedenen Routen, die sich teilweise 
überschneiden. Die Hakenabstände  
erfordern teilweise eine gehörige Portion 
Mut. Kurz vor dem Stand, bei mindestens  
5 m Abstand zum letzten Haken, wird es für 
eine schwache Psyche plötzlich zu viel! 

Glücklicherweise erfolgt ein  
«lebensrettender» Einsatz von oben mit 
Einhängen des Seils in den Stand. 
In der nahen Trattoria Dunadiv geniessen 
wir einen Apero: Der Wirt Pasqualino  
berichtet, dass die Routen von 180 cm  
grossen Männern gebohrt wurden. 

Sa. 8. Oktober 22,  
Heimfahrt
Am Tag des Abschluss-Weltcup im Berglauf 
verliessen wir Chiavenna wieder über den 
Splügenpass Richtung Zindlianer-Heimat. 
Zum Schluss vielen Dank den Leitern Coni 
und Elmar für die einmal mehr auf der  
ganzen Linie gelungene Woche und Arno 
für die Organisation der kulinarischen  
Höhepunkte.

41



TO
U

R
EN

B
ER

IC
H

T 
Sk

Tourenbericht
Sentiero Alpino 
Val Calanca
3. bis 6. Oktober 2022
Tourenleiter: René Kistler
Teilnehmende: Maria Hepp, Ralf Herrmann, 
Marco Madoerin, Ivo Rüegg, Stefan Winteler

Die geplante Tour, «Urner Quergang» vom 
Sustenpass zum Furkapass, musste leider  
wegen zu viel Schnee und Lawinengefahr  
abgesagt werden. Kurzfristig wurde nach  
einer Ersatztour gesucht und entsprechend 
umgebucht.
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Montag, 3. Oktober
Mit ÖV reisen wir via Chur nach  
San Bernardino und hoch zum Ospizio San 
Bernardino. Hier starten wir den Sentiero  
Alpino Val Calanca. «Auf dieser Tour  
kommen berggewohnte Weit-wanderer voll 
auf ihre Rechnung», so der Text im Führer 
«Bergwandern von Hütte zu Hütte».  
Wunderschöne Bergseen, atemberaubende 
Aussichten und Tiefblicke, grandiose  
Übergänge der Sentiero Alpino Val Calanca  
bietet bereits am ersten Tag alles, was  
Bergwandern zum Genuss macht. Einzig der 
zeitweise stramme Nordföhn wird nicht als 
so angenehm empfunden. Diese Tour kann in 
3-5 Etappen absolviert werden. Aufgrund der  
Hüttenverfügbarkeit nehmen wir uns 4 Tage 
für vor. Die Schwierigkeit liegt gemäss Führer 
oft bei T3 und erfordert entsprechende  
Ausrüstung und Trittsicherheit. Wir sind  
jedoch der Meinung, dass nicht wenige  
Passagen das Niveau T4 erreichen. Nach rund 
5 Stunden Marschzeit erreichen wir unter 
dem Piz Pian Grand die zwei gleichnamigen 
dreieckigen Hüttchen, wie für Zwerge gebaut. 
Nur eine optimale Raumausnützung erlaubt 
es, dass man darin hausen kann. Wir haben 
Glück, denn zwei ehrenamtliche  
Hüttenwarte, Regina und Josef, unterstützen 
uns mit Rat und Tat. Niemand gibt einem vor, 
was zu essen ist, denn hier wird auf den  
vorhandenen Gaskochern selbst gekocht. 
Nach einem Apéro und einer feinen Suppe 
tischt uns Maria ein leckeres Steinpilzrisotto 
auf. Ein wunderschöner Sternenhimmel  
begleitet uns in die Nacht hinein.
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Dienstag, 4. Oktober

Heute steht die längste Etappe auf dem  
Programm. Auf dem Wegweiser sind 7-9 
Stunden reine Wanderzeit angegeben, es 
lohnt sich also früh aufzustehen. Um acht 
steigen wir recht steil los, über schnee- und 
eisbedeckte Felsen auf die Fil de Bedoletta, 
mit 2469 m dem höchsten Punkt des Sentiero 
Alpino. 
Der Abstieg zum Lagh de Trescolmen ist im 
oberen Teil steil und mit Ketten gesichert. 
Der Weg führt in ständigem Auf und Ab, über 
felsdurchsetztes Gelände, weiter zur Rifugio 
Ganan. Es ist Mittagszeit und wir gönnen uns 
hier eine heisse Suppe. Frisch gestärkt geht’s 
weiter zum Piz de Ganan und über teils etwas 
rutschige Stellen zum berühmten Lagh de 
Calvaresc (Härzlisee). Da wir zeitlich gut 
dran sind und sich Wetter und Temperatur 
von der besten Seite zeigen, gönnen wir uns 
alle ein Bad im kühlen See, ganz für uns  
allein. Über Alpweiden, zwischen gelb  
verfärbten Lärchenwäldern und durch weite 
Alpenrosenhänge erreichen wir schliesslich 
nach 8 ½ Stunden die Capanna Buffalora. Der 
Empfang ist sehr herzlich und die Gastgeber, 
welche als freiwillige des Vereins ASAC  
(Associazione Sentieri Alpini Calanca) tätig 

sind, verwöhnen uns mit ihrer Freundlich-
keit, Herzlichkeit und der feinen Verpflegung.

Mittwoch, 5. Oktober
 
Wir starten wieder um 8 Uhr und steigen 
hoch zum Pass de Buffalora. Da Ralf und  
Stefan den Cima de Nomnom besteigen  
wollen, trennt sich hier die Gruppe. Die  
übrigen vier steigen bereits über steile Hänge 
und eine Treppe zu den Alpweiden von Aion. 
Hier wollen wir uns mit den zwei  
Gipfelstürmern wieder treffen. Da diese  
jedoch keine Überschreitung des Nomnom 
wagen, sondern zurück zum Buffalorapass 
steigen und uns folgen, haben wir genügend 
Zeit, den Cima d’Aion zu erklimmen und das 
weitreichende Panorama zu bestaunen. Auf 
der Mot-ta del Perdül gönnen wir uns wieder 
eine ausgiebige Mittagsrast unter der  
wärmenden Sonne des Calancatals. Nach 
kurzem Ab und längerem Auf erreichen wir 
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die Leiter bei der Aurigliaschlucht. Hier ist 
nochmals Konzentration gefragt. 
Der Sentiero führt uns anschliessend vorbei 
an den Schutzbauten von Braggio zur  
Alp di Fora, einer weiteren Selbstversorger-
hütte. Flink wird ein Apéro zubereitet, 
welchen wir in der Nachmittagssonne vor der 
Hütte geniessen. Plötzlich kommt ein Jagd-
hund daher und kurze Zeit später taucht ein 
Jäger auf. Ohne Deutschkenntnisse  
seinerseits und ohne Italienischkenntnisse 
unsererseits, gibt er uns zu verstehen, dass er 
sein Handy unterwegs verloren habe. Der  
Jäger gibt mir seine Nummer und   
verschwindet wieder. Ich wähle nun ständig 
seine Nummer und lasse klingeln, bis mich 
das System nach rund drei Minuten jeweils 
ausklingt. Beim zwölften Anruf nimmt ein 
hörbar erleichterter Mann ab und bedankt 
sich bei mir. Ich war überzeugt, dass es  
irgendwann klappen wird und hab mich  
selber sehr gefreut über den Erfolg. Während 
meiner Suchübung wird in der Küche bereits 
eifrig vorbereitet. Heute Abend lassen wir 
uns von den Kochkünsten von Ralf und  
Marco verwöhnen, welche uns die perfekten 
Spaghetti auftischen, so das Urteil von  
Stefan. Den Abend lassen wir mit Musik,  
Gesang und Tanz ausklingen.

Donnerstag, 6. Oktober

Da heute nur noch ein kleiner Anstieg zum 
Aussichtspunkt Pian die Renten und  
anschliessend der Abstieg nach Santa Maria 
ansteht, rennen Ralf und Stefan noch vor dem 
Frühstück die rund 400 Höhenmeter hoch 
zum Piz di Rüss. Bereits kurz nach 9 Uhr  
haben alle gefrüh-stückt, ihre sieben Sachen 
wieder gepackt und wir verlassen die  
besenrein geputzte Hütte. Kurz nach elf Uhr 
erreichen wir bereits Santa Maria,  
genehmigen uns einen Kaffee und be-staunen 
anschliessend noch eine der schönsten  
Bergkirchen des Landes hoch über dem  
Misox. Von der Spätgotik bis zur Romantik 
sind in deren Innerem alle Stile vertreten, 
und die Kassettendecke aus dem Jahr 1606 ist 
in dieser Art einmalig in der Schweiz. Von 
Santa Ma-ria fahren wir mit dem Postauto 
nach Bellinzona und von da mit dem Zug nach 
Hause.

Herzlichen Dank allen Teilnehmenden für 
ihr Mitwirken, ihren Teamgeist, das flotte 
Reisetempo und die humorvollen  
Unterhaltungen.

Der Reiseleiter 
René Kistler
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Tourenprogramm  
JO   Jugendliche von 14–22 Jahren

KLE T TERN

Dienstagstraining 
JO Zindelspitz

(JO-Alter 14-22 Jahre)

Im Sommer jeden zweiten Dienstag nach den Frühlingsferien bis zu den 
Herbstferien von 18.45–20.00 Uhr. Die Zeit variiert je nach Programm.
Im Winter jeden Dienstag nach den Herbstferien bis zu den Frühlingsferien von 18.45 - 20.00 Uhr. 
Das Klettertraining findet in der Turnhalle der Kantonsschule Pfäffikon SZ statt
-Kein Training bei Ferien + Feiertage Kanton SZ
-Auskunft wird per Whats App vom Leiter jeweils am Tag davor erteilt.

Auskunft zum Dienstagstraining
Felix Kälin 079 885 21 97 oder Rebecca Gresch 079 126 87 74

Bouldertraining JO Einsiedeln 
Jeden Mittwoch findet im Rüümli 94 in Wädenswil von 19:00 bis ca. 21:30 das Bouldertraining 
statt. Kosten: 5.- Halleneintritt und 5.- fürs Fahren
Auskunft zum Bouldern Benjamin Müller 079 276 24 03

SKITOURE N
FR 06.01 Drüükönigstour Leiter JO Einsiedeln
SA 14.01 Skitour um Andermatt Leiter JO Einsiedeln
SO 22.01 Skitour Spital Leiter JO Einsiedeln
SO 05.02 Skitour Schiberg Leiter JO Einsiedeln
SA 18.02 Freeride Skitour Leiter JO Einsiedeln
SO 19.03 Skitour Gross Ruchen Leiter JO Einsiedeln

KLET TE RTOURE N
SO 12.03 Winterklettern Holzegg Leiter JO Einsiedeln
SA 18.03 Klettern im Gaswerk Leiter JO Einsiedeln

SONDE R ANL ASS WINTE R
SA/SO 04./05.03 Eisklettern Leiter JO Einsiedeln

KURS WINTE R
SO 15.01 LVS Kurs Elmar Schnellmann
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«In Sachen Klimatechnik 
geben wir den Ton an!»

Thomas Steimen

8832 Wollerau | T: 044 787 59 59 | www.steimen.ch
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494948
Tourenprogramm  
Senioren

SC HNE E SC HUHTOURE N
DI 17.01 Hummel- Spital Gustav Schnyder
DI 24.01 Dreibündenstein- Feldis Gustav Schnyder
DI 31.01 Flügenspitz Markus Beerli
MI 8.02 Sattelegg- Tuggnerhüttli- Pfiffegg- Satteleg Gustav Schnyder
DI 14.02 Kronberg: von Weissbad über den Chloster Markus Beerli
DI 21.02 Tschuggen Gustav Schnyder
DI 28.02 Wolzenalp Gustav Schnyder
DI 07.03 Abschlusstour Markus Beerli

SKITOURE N
DI 03.01 Skisafari rund um den Mythen Gustav Schnyder
DO 05.01 Donnerstagskitour Zentralschweiz Reto Hermann
DI/MI 10./11.01 Einsteigertouren nach Verhältnissen Gustav Schnyder
DI 24.01 Schilt 2229,6 m Heinz Bürgi
DO 26.01 Donnerstagskitour Bündnerland Reto Hermann
DI 31.01 Träsmerenhöreli 2136 m Heinz Bürgi
DI 07.02 Hurst Elmar Schnellmann
DI 14.02 Brüschbüchel / Chruter Fredi Züger
DI 21.02 Schiberg 2043 m (Nordgipfel) Heinz Bürgi
DI 28.02 Fanenstock Fredi Züger
SA-SA 04.-11.03 Skitourenwoche Livigno Gustav Schnyder
DI 14.03 2 Tage St. Antönien Heinz Bürgi
DI 28.03 Rosstock Gustav Schnyder

Ausrüstung, Verpflegung und detaillierte Tourenausschreibung
Sämtliche Informationen über Ausrüstung, Verpflegung, Treffpunkt, Anmeldeschluss und 
Charakter der Tour, sind aus dem Tourenprogramm auf sac-zindelspitz.ch zu entnehmen.
Die angemeldeten Tourenteilnehmer werden vom Tourenleiter per Email, WhatsApp, 
SMS oder per Telefon informiert. Für Touren, bei denen man sich nicht anmelden muss, 
ist am Vorabend auf der Websteite ersichtlich, ob die Tour stattfindet oder abgesagt wird.



TOURENWOCHEN 

4949
WINTE RWANDE RUNG
DI 24.01 Fondue Wanderung Corinne Hangartner
DI 07.02 Oberdorf - Gamsalp Agnes Heuberger
DI 21.02 Auf der Schwägalp Agnes Heuberger

SONDE R ANL ASS
SO 15.01 LVS Kurs Elmar Schnellmann

WANDE RUNG
DI 21.03 Aargauer Weg von Muri nach Bremgarten Corinne Hangartner

WANDE RWOC HE
SO-SA 03.-09.09 Wanderwoche Le Prese (Puschlav) Corinne Hangartner

SKITOURENWOCHE LIVIGNO 04.03 BIS 11 .03.2023
Unverspurte Hänge,  eindrückliche Gebirgslandschaften  mit Blick auf Bernina und  
Engadiner Berge.  WS+ und Kondition mittel.

WANDERWOCHE LE PRESE (PUSCHLAV)  
03.09 BIS 09.09.2023
Bergwandern zum geniessen, mit vielen Highlights wie Saose See, San Romerio,  
Poschiavo u.v.m.. T2 und Kondition mittel.
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26 . SEP TEMBER 202 2

Bergtour 
Hoher Kasten-Staub-
eren-Brülisau 
Peter Ledermann
Trotz instabiler Wetterlage haben wir 8 mit 
viel Glück nur beim Umsteigen Regen  
verspürt. Der steile Abstieg von der  
Stauberen gegen den Säntisersee von 
300Hm war durch den vorangehenden  
Regen recht rutschig; brauchten dadurch  
etwas mehr Zeit als geplant. Um die Knie zu 
schonen fuhren wir mit den Trottinetts vom  
Restaurant Ruhsitz die restlichen 360Hm 
nach Brülisau hinunter und erreichten  
sogar noch den früheren Bus. War eine  
spassige und gemütliche Tour.
Anzahl Teilnehmer: 7

4 .OK TOBER 202 2

Wanderung 
Der Etzel, seine Umge-
bung für Veteranen 
Verena Studer
Nach Anfangsschwierigkeiten betreffend 
Anmeldungen von TeilnehmerInnen ist 
doch noch ein Grüppchen von neun  
Personen zusammen gekommen, das den 
Aufstieg zum Gasthaus St. Meinrad unter 
die Füsse nahm. Nach dem Mittagessen, das 
mit einer längeren Wartezeit verdient  
werden musste, dislozierte die Gruppe nach 
draussen; die Sonne und die schöne  
Berglandschaft konnte nun in vollen Zügen 

genossen werden. Beim Abstieg  
"entdeckten" einige sogar ein kurzes  
Wegstück Richtung Schwändi neu; das Etzel 
Gebiet hat auch unbekannte Wege!
Die Touren- resp. Wanderleiterin bedankt 
sich bei allen Mitwanderer, einige hatten 
eine lange An- resp. Rückreise zu machen. 
Anzahl Teilnehmer: 9

1 1 .OK TOBER 202 2

Wanderung 
Rund um den  
Pfäffikersee 
Agnes Heuberger
Genau ein Dutzend TeilnehmerInnen  
erreichten mit dem Zug Pfäffikon ZH. Nach 
der obligaten Morgenstärkung ging's ge-
mütlich Richtung See und dem Ufer entlang 
weiter. Auf dem Römerkastell konnten wir 
die günstige Lage und einige Infotafeln  
bewundern. Sogar eine Zentralheizung war 
bei den Römern Standard. Bei herrlichem 
Sonnenschein erreichten wir Seegräben. 
Die Juckerfarm ist ja weitherum bekannt. 
Dass in den Herbstferien viele Familien das 
gleiche Ziel hatten, war ja klar. Denn die  
riesigen Gemälde aus lauter Kürbissen sind 
wirklich sehenswert. Genug gesehen, geges-
sen, getrunken und eingekauft! Wir  
konnten nun die Umrundung des  
Pfäffikersees abschliessen und diesen Tag 
als Erfolg abbuchen.
Anzahl Teilnehmer: 12

Kurzberichte  
Seniorentouren

515150
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MASSGESTICKTE VORSORGE, 
SCHWYZER ART.

szkb.ch/vorsorgefonds

Familie Lendi • Restaurant Kapelle
Schwendenen 2 • 8854 Siebnen

055 283 31 00
kapelle-schwendenen.ch

info@kapelle-schwendenen.ch

Ihr
Ausflugsrestaurant

mit grossem
Kinderspielplatz

Zimmerzuvermieten

Kapelle Inserat Hochformat 1_4.indd   1Kapelle Inserat Hochformat 1_4.indd   1 01.12.20   11:5301.12.20   11:53

RRRESTAURANTESTAURANTESTAURANT   PPPIZZERIAIZZERIAIZZERIA   TTTRAUBERAUBERAUBE   BBBENKENENKENENKEN   

 Unser Restaurant der Treffpunkt für Jedermann zu jeder Zeit, zum Znüni, zum Mittags-Lunch, zum Zvieri, zum Abendessen... Ideale 
Räumlichkeiten für Ihre diversen persönlichen und geschäftlichen Anlässe bis 100 Personen.  Wir bieten Ihnen eine leistungsfähige,  
gepflegte Küche für preiswert Tagesmenüs, Tellergerichte und marktorientierte Saison- und à-la-Carte-Spezialitäten, ebenso eine  

reichhaltige Auswahl an Pizzen. 
 

Restaurant Pizzaria Traube Bahnhofstr. 16 8717 Benken SG 
Tel. 055 / 283 23 77   Mail: info@traube-benken.ch 

www.traube-benken.ch 
 

Offen Mo. 07.30-22.00 Uhr, Di.-Sa. 07.30-23.00 Uhr, So. 08.00-22.00 Uhr   

RRRESTAURANTESTAURANTESTAURANT   PPPIZZERIAIZZERIAIZZERIA   TTTRAUBERAUBERAUBE   BBBENKENENKENENKEN   

 Unser Restaurant der Treffpunkt für Jedermann zu jeder Zeit, zum Znüni, zum Mittags-Lunch, zum Zvieri, zum Abendessen... Ideale 
Räumlichkeiten für Ihre diversen persönlichen und geschäftlichen Anlässe bis 100 Personen.  Wir bieten Ihnen eine leistungsfähige,  
gepflegte Küche für preiswert Tagesmenüs, Tellergerichte und marktorientierte Saison- und à-la-Carte-Spezialitäten, ebenso eine  

reichhaltige Auswahl an Pizzen. 
 

Restaurant Pizzaria Traube Bahnhofstr. 16 8717 Benken SG 
Tel. 055 / 283 23 77   Mail: info@traube-benken.ch 

www.traube-benken.ch 
 

Offen Mo. 07.30-22.00 Uhr, Di.-Sa. 07.30-23.00 Uhr, So. 08.00-22.00 Uhr   

Unser Restaurant der Treffpunkt für Jedermann zu jeder Zeit, zum Znüni, zum Mittags-Lunch, zum 
Zvieri, zum Abendessen... Ideale Räumlichkeiten für Ihre diversen persönlichen und geschäftlichen 

Anlässe bis 100 Personen. Wir bieten Ihnen eine leistungsfähige,  gepflegte Küche für preiswert 
Tagesmenüs, Tellergerichte und marktorientierte Saison- und à-la-Carte-Spezialitäten, ebenso eine  

reichhaltige Auswahl an Pizzen.

Restaurant Pizzaria Traube Bahnhofstr. 16 8717 Benken SG
Tel. 055 / 283 23 77   Mail: info@traube-benken.ch

www.traube-benken.ch 

 Offen Mo. 07.30-22.00 Uhr, Di.-Sa. 07.30-23.00 Uhr, So. 08.00-22.00 Uhr 
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Wanderung 
Schauenberg  
Guwilmüli 
Corinne Hangartner
Nach dem Starterkaffee in der ehemaligen 
Stickerei in Turbenthal hat sich der Nebel 
leider nicht aufgelöst. Der Weg entlang dem  
Hutziker Tobel war durch herbstliches Laub 
und wunderschöne Pilzformationen 
geschmückt. Leider gab es auch auf dem 
Schauenberg nicht viel zu Schauen - der  
Nebel war zäh und hartnäckig. So war dann 
auch nichts mit der hübschen Gartenwirt-
schaft in der Guwilmüli. Der Tisch war im 
Saal gedeckt, doch die Würste und  
besonders auch der feine "Huskafi"  
mundeten trotzdem. Durch das Farenbach-
tobel erreichten wir dann Elgg, wo uns die 
Sonne am Ende der Tour doch noch  
entgegen lachte.
Anzahl Teilnehmer: 11

2 5 .OK TOBER 202 2

Bergtour 
Regitzer Spitz 
Paul Schwarzenbach
Ein wunderbarer Herbsttag lockte eine 
stattliche Schar Wanderfreudige auf unsere 
Voralpen-Bergtour. Der Regitzerspitz in der 
Bündner Herrschaft ist nur gut 1100hm 
hoch, bot jedoch auf unserer  
verschlungenen Route Abwechslung und 
Bergerlebnis vom Feinsten. Alle wurden 
mehr oder weniger gefordert und haben es 
genossen, einschliesslich dem verdienten 
Ausklang in der Gartenwirtschaft in  
Maienfeld.
Anzahl Teilnehmer: 21

Nicht durchgeführte 
Touren
1 3 . / 14 . SEP TEMBER 202 2
BE RGTOUR 
SIGRISWIL- INNE RE RIZ 
GRÜE NE BE RG 

1 3 . / 14 . SEP TEMBER 202 2
BE RGTOUR 
SIGRISWIL- INNE RE RIZ 
GRÜE NE BE RG 

27. SEP TEMBER 202 2
BE RGTOUR 
C HINZIGPASS 
Paul Schwarzenbach 535352
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Dominik Meier Innenausbau AG

Grünhaldenstrasse 1

8862 Schübelbach

T 055 450 51 71
www.dominik-meier.ch

Mo–Do:  08.00–11.30 Uhr, 13.30–17.30 Uhr

Fr:  08.00–11.30 Uhr, 13.30–16.30 Uhr

Sa: 08.00–11.30 Uhr

Lassen Sie sich inspirieren!

Besuchen Sie unsere moderne Küchen- und Innenausbau-Ausstellung.

Besuchen Sie uns online unter www.hirschen-wangen.ch

Fröhliche Weihnachten
Betriebsferien 24.12.2022 - 05.01.2023

Liebe Gäste und Freunde

Wir blicken auf ein herausforderndes, aber
schönes Jahr zurück und möchten uns bei
Ihnen herzlich für Ihre Treue bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten ein
fröhliches und entspanntes Weihnachtsfest.

Wir freuen uns, Sie schon bald wieder in
unserem Hause willkommen zu heissen.

Familie Katrin & Eugen Bruhin
mit dem Hirschen-Team

5353
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Unendlich
Winter.

Filiale Pfäffikon  Eichenstrasse 8 | 8808 Pfäffikon

Die Welt ist schöner da oben. Weil jeder Schritt deinen Winter 
verlängert. Und du die Gewissheit hast, dass deine Ausrüs-
tung deinen Abenteuern gewachsen ist. Auf jeder Tour.
Von Früh bis Spät. Wir leben Bergsport.

baechli-bergsport.ch

P.P.
CH-8854 Siebnen


